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Trump kündigt entscheidendes Telefonat
mit Putin für Frieden in der Ukraine an!
US-Präsident Trump kündigt ein optimistisches Telefonat

mit Putin zur Ukraine-Krise an, während der Druck auf
Russland wächst.

Berlin, Deutschland - Heute wurde bekannt, dass US-Präsident
Donald Trump ein Telefonat mit dem russischen Präsidenten
Wladimir Putin angekündigt hat. Dieses Gespräch, das für
Dienstagmorgen Ortszeit Washington angesetzt ist, stellt bereits
die zweite direkte Kommunikation zwischen den beiden Führern
seit Trumps Amtsantritt dar. Trumps optimistische
Einschätzungen deuten darauf hin, dass bereits einige Bausteine
einer Friedenslösung im Ukraine-Krieg ausgearbeitet worden
sein könnten. Die Merkur berichtet, dass Trump auf bereits
vereinbarte Elemente eines Abkommens verweist.

Inmitten dieser Entwicklungen fordert die ukrainische Regierung,
Putin unter Druck zu setzen, um den Krieg zu beenden. Trump
hatte bereits im Februar ein erstes Gespräch mit Putin geführt
und ein persönliches Treffen in Aussicht gestellt. Sein
Sondergesandter Steve Witkoff traf letzte Woche Putin in
Moskau. US-Außenminister Marco Rubio äußerte, dass man
einem Frieden näher sei als zuvor, betonte jedoch gleichzeitig,
dass sich niemand zufrieden gebe. Er berichtete von guten
Zugeständnissen der Ukraine während eines Treffens in Saudi-
Arabien, das wichtige Impulse für die Friedensverhandlungen
geben könnte.

Friedensverhandlungen und Widerstand

https://www.merkur.de/politik/trumps-telefonat-mit-putin-laesst-ukrainer-bangen-zr-93632373.html


Die Diskussionen zwischen Trump und Putin betreffen zahlreiche
kritische Punkte wie Gebietsansprüche, Kraftwerke und die
Verteilung bestimmter Güter. Rubio erwähnte auch, dass die
Ukraine einer 30-tägigen Waffenruhe zugestimmt hat, die auch
von Russland eingehalten werden muss. Trotz dieser Fortschritte
lobte Putin Trumps Bemühungen, sieht jedoch seine eigenen
Bedingungen für eine Waffenruhe nicht erfüllt. In einem
weiteren Gespräch betonte Frankreichs Präsident Emmanuel
Macron die Notwendigkeit eines konkreten Friedensplans mit
klaren Sicherheitsgarantien für die Ukraine. Präsident Selenskyj
erklärte sich erneut bereit zu einer Waffenruhe, forderte jedoch,
dass Russland keine Bedingungen stellt.

Frankreich und Großbritannien planen zudem eine „Koalition der
Willigen“ zur Sicherung eines Friedensabkommens. Russland
lehnt unterdessen die Präsenz von NATO-Truppen in der Ukraine
ab, was die Situation weiter kompliziert.

Der europäische Kontext

Die geopolitischen Spannungen sind auch auf höchster Ebene zu
spüren. Macron diskutierte kürzlich in Berlin mit Bundeskanzler
Olaf Scholz und plant Gespräche mit Friedrich Merz. Der
bevorstehende EU-Gipfel wird sich mit der
Verteidigungsfähigkeit in Europa und der Unterstützung für die
Ukraine befassen. Deutschland war nach den USA der
zweitwichtigste Waffenlieferant der Ukraine und hat eine
dauerhafte Solidarität mit dem Land zugesagt, was den Druck
auf Russland erhöhen könnte.

Die Dokumentation über Friedensverhandlungen zeigt, dass es
bereits mehrere Friedensvorschläge gegeben hat, so etwa den
Zehn-Punkte-Friedensplan von Selenskyj, der schon seit
November 2022 im Raum steht. Dieser Plan fordert unter
anderem die Räumung des Kernkraftwerks Saporischschja durch
russische Truppen sowie die Wiederherstellung der territorialen
Integrität der Ukraine. Darüber hinaus wird ein vollständiger
Austausch von Kriegsgefangenen gefordert.



Die internationale Gemeinschaft bleibt weiterhin gefordert,
Lösungen zu finden. In ihren Erklärungen bekräftigen auch
G7-Staaten und BRICS-Staaten die Notwendigkeit eines
dialogorientierten Ansatzes zur Beendigung des Konflikts.
Bemühungen von Staaten wie Katar und dem Heiligen Stuhl zur
Förderung von Verhandlungen spiegeln das breite Spektrum der
internationalen Mediation wider.

Die kommenden Tage versprechen Spannung und
möglicherweise entscheidende Fortschritte in den langwierigen
Friedensverhandlungen zwischen Russland und der Ukraine. Die 
Länder Analysen bieten weitere Einblicke in die Situation und
die verschiedenen Friedensinitiativen, die seit Beginn des
Konflikts initiiert wurden.
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